
Klarer, verdienter Auswärtserfolg beim Liga-Neuling 

FC Singen 2  -  FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell        0:3   (0:3)
    
Mit einer konzentrierten, soliden Leistung wartete die 1.Mannschaft beim Gastspiel auf dem Kunstrasen des
Singener Waldeck auf und besiegte die Reserve des FC Singen auch in dieser Höhe verdient mit 3:0 
Toren. Im 11. Ligaspiel blieb das Team endlich mal ohne Gegentreffer.
Die einzige nennenswerte Torchance des gesamten Spiels eröffnete sich den Gastgebern bereits in der 2. 
Minute. Bei einem langen Ball in die Strafraummitte war unsere Defensive noch desorientiert. Der frei 
gespielte Singener Angreifer versuchte es mit einem Heber, verfehlte das Tor jedoch deutlich.
In der 5. Spielminute dann das 0:1 durch Marvin Klink. Tim Schöner und in der Folge Jan Biller erkämpften 
sich vorbildlich im Angriffsdrittel der Gastgeber den Ball. Jan passte auf den völlig blank stehenden Marvin, 
der mit etwas Glück das 0:1 erzielte (Torhüter Barjasic war mit den Händen noch dran). In der Folgezeit 
kam unser Team besser in die Partie und auch immer besser mit den Tücken des Kunstrasens zurecht. In 
der 25. Minute dann ein folgenschweres Foul der Gastgeber nahe der Strafraumgrenze. Trainer Ricci Milia 
legte für Alex Lukanowski auf, der mit einem wuchtigen zielgenauen Abschluss ins Schwarze traf und 
hierbei Torhüter Barjasic keine Chance ließ. In der 29. Minute kam es für die Platzherren noch dicker. Tim 
Schöners Freistoß aus halbrechter Position landete in der Mauer. Von dort prallte der Ball in Richtung Tor 
ab. Tobias Winkler schaltete am schnellsten und beförderte den Ball aus kurzer Distanz zum 0:3 in die 
Maschen Im weiteren Spielverlauf gelang es keiner der beiden Teams, sich nochmals in gefährliche 
Aktionen zu manövrieren. So blieb es bis zur Halbzeitpause des gut leitenden Unparteiischen Müller bei der
komfortablen Führung.   
Nach dem Seitenwechsel dieselbe Konstellation. Die Gastgeber versuchten das Spiel zu machen, konnten 
sich jedoch nie entscheidend gegen eine an diesem Tage super funktionierende FSG-Defensive 
durchsetzen. In der 47. Minute flankte Nico Laible nach einem kurz ausgeführten Eckball in den Strafraum, 
wo Tobi Winkler zum Kopfball kam, das Tor aber leider verfehlte. Bis zur 65. Minute gab es seitens unserer 
Mannschaft kaum noch Entlastungsangriffe. Eine hochkarätige Torchance hatte dann in dieser Minute 
wieder Marvin Klink, der nach herrlich frei gespielter Aktion alleine vor Torhüter Barjasic auftauchte, jedoch 
an diesem scheiterte. Und wieder dauerte es fast eine Ewigkeit, bis unser Team wieder im gegnerischen 
Strafraum auftauchte. Dies in der 82. Minute, als der eingewechselte Julian Keller-Fröhlich zum Abschluss 
kam, dessen Schuss jedoch zu harmlos war, um Torhüter Barjasic zu überwinden. In der 84. Minute fast 
das 0:4 durch Nico Gohl. Ein herrlicher Spielzug über mehrere Stationen fand am 5m-Punkt Nico Gohl, der 
direkt abschloss, doch Torhüter Barjasic verhinderte mit einer Glanztat einen weiteren Gegentreffer.
Die letzte Chance des Spiels dann in der 87. Minute. Wieder glänzend herausgespielt kam Julian Keller-
Fröhlich von rechts zum Flanken. In der Mitte verfehlte der eingewechselte Mahmood Imad-Idan den 
halbhohen Ball nur um Haaresbreite. 
Am Ende stand ein überzeugender Sieg zu Buche, der insbesondere der soliden Abwehrleistung des 
Teams zu verdanken war (ließen nur eine nennenswerte Chance im gesamten Spiel zu).
Einziger Wermutstropfen wieder einmal die schlechte Chancenverwertung der 2. Spielhälfte.
Ansonsten wäre er Sieg noch weitaus höher ausgefallen. 
Im nächsten schweren Auswärtsspiel beim FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen gilt es, diese Leistung 
wieder ähnlich abzurufen. Dann könnte dies auch dort von Erfolg gekrönt sein.      

      

Aufstellung: Fackler, D.–  Brukner -  Ketterer – Winkler (78. Giese)  -  Gohl  - Milia  -  Laible   – Lukanowski 
-  Klink (87. Shreih) –  Biller (72. Keller-Fröhlich) – Schöner (60. Imad-Idan)    

Tore: 

0:1 (05min)  Marvin Klink
0:2 (25min)  Alex Lukanowski
0:3 (29min)  Tobias Winkler

Schiedsrichter:  Marvin Müller, Sauldorf     

Zuschauer: 60


